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Bezirksklasse Herren GF

VfL Germania Ummern : TSV Grußendorf 
Montag, 01.11.2021, 20:00 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für den VfL Germania Ummern

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom VfL Germania Ummern ihr Heimspiel in der Bezirksklasse Herren GF
gegen den TSV Grußendorf. 3 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Mathias Müller den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 7:11, 11:9, 11:9, 11:8-Erfolg gegen Neumann / Schaper hatten
Landsmann / Lux nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Stöter /
Alms bezwangen Lange / Zizerig in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Kahle / Müller machten mit Schaller / Gentemann bei ihrem Sieg in drei
Sätzen kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. Nach den ersten Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Florian Landsmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kai-Uwe
Lange quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Philipp Stöter das Spiel gegen Daniel Neumann noch aus der Hand
und verlor mit 11:8, 8:11, 11:13, 3:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hendrik Lux kam mit der Spielweise von Nico Zizerig am Tisch gut
zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Rainer Kahle bekam seinen Gegner Dennis Schaper beim deutlichen 2:11, 9:11, 4:11 nie in den
Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Michael Alms überzeugte in der Begegnung gegen Sören
Gentemann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite
für die Mannschaft verbucht werden konnte. Mathias Müller hatte nachfolgend gegen Oliver
Ohneiser indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Zwischenzeitlich musste Florian Landsmann zwar einen Satz abgeben,
fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Daniel Neumann aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Es dauerte
eine Weile, bis Hendrik Lux den Fünf-Satz-Sieg gegen Dennis Schaper feiern konnte. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Zu wenig spielerische Mittel hatte indes am Nachbartisch Rainer Kahle
letztlich parat, um Nico Zizerig ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 9:
11, 6:11. Mit 11:7, 11:9, 4:11, 11:4 gewann dann Michael Alms gegen Oliver Ohneiser und gab dabei
nur einen Satz ab. Mathias Müller überzeugte in der Begegnung gegen Sören Gentemann, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2021 gegen den
MTV Adenbüttel, während der TSV Grußendorf am 07.11.2021 gegen den MTV Wasbüttel/MTV
Isenbüttel (SG) antritt.

 Punkte:
 VfL Germania Ummern

Doppel: Landsmann / Lux (1), Stöter / Alms (1), Kahle / Müller (1) 
Einzel: F. Landsmann (1), P. Stöter (0), H. Lux (2), R. Kahle (0), M. Alms (2), M. Müller (1) 
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 TSV Grußendorf
Doppel: Lange / Zizerig (0), Neumann / Schaper (0), Schaller / Gentemann (0) 
Einzel: D. Neumann (1), K. Lange (2), D. Schaper (1), N. Zizerig (1), O. Ohneiser (1), S. Gentemann
(0)


